
In diesemJahrist allesetwasanders,wir gehennicht wie sonstmit
vielen hundert Menschen durch die Stadt, aber sicher sind es
genauso viele Familien, die nun wie ihr gemeinsam diesen
Kreuzwegbeten. Ihr könnt entwedergemeinsamalsFamiliedurch
die Natur laufenoder ihr setzteuchzuHausezusammen.

Smartphone oder Tablet
Holzkreuz (evtl eine Kordel)
Kerze
Schüssel, Wasserkrug, Handtuch 
Stofftaschentücher
Nägel 

Stellt/legt das Kreuz in die Mitte und stellt die brennende
Kerzedazu(wennihr unterwegsseid,könnt ihr euchaucherst
ein KreuzausÄstenanfertigen).

Macht dochgerneein Fotovon euremKreuzwegund schicktihn an
larissa.herr@bistum-fulda.de, wir werden dieseFotosdann online
stellenundsokönnt ihr sehen,wer nochallesmit euchgebetethat!

:

Alle Videos und Lieder findet ihr auf unserer
Homepage www.stadtpfarrei-fulda.de. Gerne
könnt ihr auchdie Liederselbstmit Instrumenten
spielen. Die Lieder sind meist meditativ, sodass
sie bei mehrmaligerWiederholungeine andere
Wirkunghaben.

mailto:larissa.herr@bistum-fulda.de
http://www.stadtpfarrei-fulda.de/


Heute ist Karfreitag. Wir denken heute daran, dass Jesus am Kreuz 
gestorben ist. Stellen wir unseren gemeinsamen Weg daher unter 
sein Zeichen, unter das Zeichen des Kreuzes:

Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen 
Geistes. Amen

Schaut euch gemeinsam das vierte Video an.

Wir legen nun Blumen an das Kreuz als Zeichen wie sehr wir Jesus 
lieb haben.
Dieses bunte Kreuz ist nun auch ein Zeichen für die Auferstehung, 
die wir am Sonntag, an Ostern feiern.

Singtgemeinsamdie vierteStrophevomLiedαaƛǘJesus
wollenǿƛǊ ƎŜƘŜƴά

Vater unser im Himmel,
geheiligt werde dein Name.
Dein Reich komme.
Dein Wille geschehe,
wie im Himmel so auf Erden.
Unser tägliches Brot gib uns heute.
Und vergib uns unsere Schuld,
wie auch wir vergeben unsern Schuldigern.
Und führe uns nicht in Versuchung,
sondern erlöse uns von dem Bösen.
Denn dein ist das Reich und die Kraft
und die Herrlichkeit in Ewigkeit.
Amen.

Guter Gott, sei bei uns auf den schönen und den schweren Wegen 
unseres Lebens und segne uns.
Besonders aufmerksam wollen wir gleich das Kreuzzeichen über uns 
machen.
Durch das Kreuz hat Jesus Licht und Heil in die Welt gebracht.
Durch das Kreuz wird alles gut.
So segne uns und alle, mit denen wir verbunden sind und die wir an 
diesem Osterfest gerne getroffen hätten, aber es im Moment nicht 
können, der Vater, und der Sohn und der Heilige Geist. Amen.



Wir werden heute Jesusauf seinem schwerstenund traurigsten
Wegbegleiten. Esist seinWegzumKreuz.
Am letzten Sonntag,an Palmsonntagsah alles noch ganzanders
aus: Da haben wir gehört, wie Jesusauf einem Eselin die Stadt
Jerusalemeinzogund die Menschenihm voll Freudezu riefen und
ihm mit ihren Kleidern den Weg bereitet haben. Doch was mit
Jesusnachdem Einzugin Jerusalempassiertist, wissenwir auch.
Er hat ein letztes Mal mit seinen Freunden und Freundinnen
gegessenund sichvon ihnen verabschiedet. Daranhabenwir uns
gestern, am Gründonnerstag,erinnert. Danach,so wissen wir,
wurdeer verhaftetund mussteleiden. SeinenKreuzwegwollenwir
heutemitgehenundsehen,wie großdie LiebevonJesuszuunsist.
Dabei denken wir auch an die vielen Menschenauf der ganzen
Welt, die heute noch leiden müssen. Wir denken heute ganz
besondersan die Menschen,die unter der Coronakriseleiden
müssen:
Menschen,die kranksind;
Menschen,die einenliebenMenschenbeerdigenmussten
Menschen,die ihreArbeitverlorenhaben
Menschen,diezuHausein großerSorgeundAngstsind
Χ

Der Kreuzwegvon Jesuswird uns auchzeigen,dasswir selbstoft
von anderen MenschenLeid zugefügt bekommenςoder durch
unser Verhalten anderen Leid zufügen. Das alles können wir in
unserenGedankenjetzt mitnehmen.

Schaut euch gemeinsam das zweiteVideo an.

Jesus, Veronika hatte Mitleid mit dir. 
Sie konnte dir die Schmerzen nicht erleichtern. 
Sie konnte dir das Kreuz nicht abnehmen. 
Aber sie hat dir gezeigt, dass sie es gut mit dir meinte.
Auch heute gibt es viele Menschen, die hilflos dastehen, 
wenn es anderen schlecht geht. 
Gib ihnen ςund uns allen ςgute Gedanken und Ideen, die zeigen, 
dass uns das Leid der anderen nicht egal ist. Lass uns etwas
einfallen, womit wir trösten können.

Schaut euch gemeinsam das dritte Video an.

Es ist also geschehen: Jesus stirbt am Kreuz. 
Als Zeichen dafür, blasen wir die Kerze aus. 
Wir sind nun alle einen Moment still und neigen unseren Kopf, 
als Zeichen unserer Traurigkeit über den Tod von Jesus.

Jesus: Menschen enttäuschen sich gegenseitig.
Menschen tun einander weh
mit Worten und mit den Händen.
Mal sind wir die Stärkeren
mal die Schwächeren.
Wir bitten dich, sei uns allen nahe. 
Amen.

Singtgemeinsamdie dritte Strophevom[ƛŜŘ αaƛǘ WŜǎǳǎ 
ǿƻƭƭŜƴ ǿƛǊ ƎŜƘŜƴάΦ



Jesus, wir denken an die Menschen, 
die zu Unrecht verurteilt werden.
Wir bitten dich, sei ihnen nah. 
Amen.

Schaut euch gemeinsam das ersteVideo an.
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